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Grusswort des Präsidenten

Grüessech mitenand!

Wir freuen uns, Ihnen die erste Ausgabe Blitzlicht der
Lysser EVP zu präsentieren. Regelmässig werden wir Sie
von jetzt an über die Aktivitäten der Lysser EVP infor-
mieren. Wir wünschen Ihnen jeweils eine spannende
Lektüre.

Am 30.11.2005 werden in Lyss die Gemeindewahlen stattfinden. Daher wird
es auf jeden Fall ein intensives Jahr. Helfen Sie uns
mit, dass die EVP ihren politischen Einfluss auf Lyss
vergrössern kann.
Politik finden wir nicht zum Schreien, sondern ein
wichtiges Mittel, um an der Zukunft unserer Stadt zu
bauen.
Wir wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2005!

Mit freundlichen Grüssen
Stefan Hochstrasser
Präsident der EVP Lyss

Impressum:

Herausgeber:
EVP Kanton Bern
Postfach
3000 Bern 7
Redaktion:
Dieter Rohrbach
Ried-Frutigen

Infos aus dem GGR

Kaum zu glauben, dass wir nun schon drei Jahre in dieser Fraktionszusammen-
setzung (Christine Schnegg, Stefan Hochstrasser und ich) im GGR aktiv sind.
Einige Vorstösse kamen aus unserer Feder. In dieser Ausgabe möchte ich be-
sonders unser Postulat „Grösseres Angebot von Alters- und Pflegeheim-
plätzen“ erwähnen. Wir forderten den Gemeinderat auf zu prüfen, wie man das
Angebot an Alters- und Pflegeheimplätzen erweitern kann. Tatsache ist, dass
die Liste derjenigen Personen, die sofort ins Altersheim Lyss-Busswil eintreten
sollten, immer länger wird und eine Wartezeit von mehr als einem Jahr besteht.
Die Sparmassnahmen des Kantons sind deutlich spürbar und es wird schwierig
sein, gute Lösungen zu finden. Wir bleiben dran!

Was uns im Moment auch beschäftigt ist, unter anderem
das neue Schulreglement, die gemeinsame Motion mit
der SP und der FDP für eine freiwillige Tagesschule, der
zunehmende Verkehr und das knappe Budget. Unser
Motto ist gemäss Jeremia 29,7: „Der Stadt Bestes zu
suchen“. Dies ist oft gar nicht einfach. Wir sind immer
wieder auf gute Gespräche mit Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, angewiesen und freuen uns darüber, wenn Sie
die Zukunft von Lyss auch nicht kalt lässt.

Karin Segessenmann, Fraktionspräsidentin

http://www.evp-pev.ch/be/lyss


Getroffen: Hans Hegnauer

Hans Hegnauer wurde 1990, zusammen mit Eva Niederer, als erste EVP-Mitglieder in den
GGR Lyss gewählt. Er gehörte dem GGR während sieben Jahren an und unterstützt uns immer
noch tatkräftig im Vorstand.
Blitzlicht hat ihm einige Fragen gestellt:
BL: Was hat dich veranlasst, in die Politik einzusteigen?
Hans Hegnauer: Mein Anliegen war und ist es, das christliche Gedankengut in der Lysser
Politik zu vertreten. Weil mir die EVP ideologisch von allen Parteien am Besten passt, habe ich
bei ihrer Gründung in Lyss mitgeholfen und habe mich deshalb auch für die GGR-Wahlen zur
Verfügung gestellt.

Was war im GGR für dich ein besonderer Aufsteller?
Ich schätzte die guten Kontakte mit anderen GGR-Mitgliedern und erhielt eine nähere Beziehung zum
Dorfgeschehen.
Gab es auch Knacknüsse?
Ab und zu fühlte ich mich mit meiner Meinung recht allein, zum Beispiel als es darum ging, noch mehr
Fernsehkanäle aufzuschalten.
Wenn du einen Wunsch für die EVP Lyss frei hättest, wie würde dieser aussehen?
Ich wünsche mir mehr Lysser Christen, die sich für die Politik einsetzen, sei es aktiv, im Gebet oder finanziell.
Was bewegt dich besonders in der Dorfpolitik?
Ich frage mich, ob es in zehn Jahren noch genügend Pflegeplätze für Betagte geben wird und welche Mög-lichkeiten
es gibt, neue Wohnformen im Alter zu entwickeln und auszubauen, natürlich im Rahmen von den finanziellen
Möglichkeiten. Aber auch das Schulsystem liegt mir am Herzen. Die Schulbildung ist eine wichtige und gute
Investition für die Zukunft der Gesellschaft.
Welches Buch liegt im Moment auf deinem Nachttisch?
„Die Reise ist noch nicht zu Ende. Seelische Entwicklungen und neue Spiritualität in späteren Jahren.“ Ein
interessanter Bericht über die Begegnung eines Psychotherapeuten mit einer älteren Frau.

Gedankensplitter

Wir können und müssen mitreden, wenn es um
Alterspolitik geht. Es geht darum zu zeigen, dass
auch im hohen Alter das Leben noch lebenswert
sein kann. Wir Christen tragen Mitverantwortung
wenn es darum geht, ob aktive Sterbehilfe
legalisert werden soll. Es kann uns nicht egal sein,
wie unsere ältere Generation in Zukunft betreut
und gepflegt wird.
Karin Segessenmann

Wir halten an der Verheissung Gottes fest:
Ich bleibe derselbe; ich werde euch tragen bis
ins hohe Alter, bis ihr grau werdet. Ich, der
Herr, habe es bisher getan, und ich werde euch
auch in Zukunft tragen und retten.    Jesaja 46,4

Herzliche Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung vom 10.3.2005

Datum:
Zeit:
Ort:
Inhalt:

Gastreferent:

Donnerstag, 10.3.2005
19.30 – ca. 21.00 Uhr
Sieberhaus, „Bühne“ im ersten Stock
Neben den ordentlichen Traktanden werden wir einen Ausblick zu den Gemeindewahlen
vom 27.11.2005 machen.
Ruedi Löffel, Geschäftsführer der EVP Kanton Bern

Alle Mitglieder und Freunde der EVP Lyss sind herzlich eingeladen!


